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REGISTERKARTE LERNENDE 

Bildschirme der Lernenden 

Nach dem Aufrufen der Anwendung wird die Registerkarte Lernende geöffnet. Auf dieser Registerkarte finden Sie eine Vorschau aller Lernenden. 

Bei abgemeldeten Lernenden sehen Sie in der Vorschau einen Anmeldebildschirm (z.B. lernender07). Wenn der Lernende angemeldet ist, sehen Sie eine 
Vorschau seines Bildschirms (z. B. lernender01). 

Die Lernenden, bei denen die NEO-Displayeinheit ausgeschaltet ist, werden von der NEXI Board-Verwaltungskonsole nicht angezeigt. 
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Per Doppelklick auf die Vorschau eines angemeldeten Lernenden sehen Sie seinen Desktop in Echtzeit. 

 

 

Um die Kontrolle über den Desktop des Lernenden zu aktivieren, klicken Sie auf  . Um den Desktop des Lernenden auf der gesamten Fläche des Monitors 

zu kontrollieren, klicken Sie auf . 
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Um den Vollbildmodus zu verlassen, klicken Sie auf die Taste „Zurück“, die angezeigt wird, wenn Sie den Cursor auf das Pfeilpiktogramm in der Mitte des 
oberen Bildschirmrandes setzen. 

 

 

 

Wenn Sie auf die Taste „Zurück“ klicken, kehren Sie in den Modus zur Beobachtung der Lernenden zurück. 
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Die Taste   wird verwendet, um die Arbeit des Lernenden im Vollbildmodus zu beobachten. In diesem Fall haben Sie keine Kontrolle über den Desktop 

des Lernenden. 

 

 

Suche 

Diese Funktion dient dazu, einen Lernenden oder eine Gruppe von Lernenden anhand eines Teils ihres Anmeldenamens zu finden. 
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An den Benutzer übertragen 

Auf der Registerkarte „Lernende“ können Sie mit der Übertragung an Benutzer beginnen. Bei der Übertragung an die Benutzer wird der Desktop des Lehrers 
auf ausgewählten NEO-Displayeinheiten angezeigt. Verwenden Sie die Tastenkombination „STRG+A“, um alle Lernende auszuwählen, halten Sie „STRG“-Taste 
gedrückt und klicken Sie auf einzelne Lernende, um die Lernenden auszuwählen, an die Sie das Bild übertragen möchten. Um die Übertragung zu starten, 
klicken Sie auf die Schaltfläche „An Benutzer übertragen“. 

 

Im Übertragungs-Modus ändert sich die Desktopvorschau des Lernenden in ein Sendersymbolol. Während der Übertragung können die Lernenden die NEO-

Displayeinheiten nicht kontrollieren.Die Übertragung an die Benutzer wird beendet durch einen Klick auf die Taste „Übertragung beenden“. 
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Verzeichnis der Lernenden 

Auf der Registerkarte „Verzeichnis der Lernenden“ sehen Sie die Lernenden in der Textansicht. 

 

Durch einen Rechtsklick auf einen Lernenden erscheint ein Kontextmenü, das folgende Optionen bietet:

• Benutzer abmelden 

• Benutzer trennen 

• Benutzer anmelden 

• Neustart des Geräts 

• Gerät ausschalten 

• Konfiguration bearbeiten 

• Benutzerdetails 

• Benutzer kontrollieren 

• Nachricht senden 

• Benutzerordner 

• Desktopübertragung an den Benutzer 

• Desktopübertragung beenden 

• USB-Geräte sperren 

• USB-Geräte freischalten 
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Benutzer abmelden 

Meldet den Benutzer von Windows ab (mit dieser Funktion werden die 

aktuelle Arbeit und die Anwendungen beendet). 

 

Benutzer trennen 

Unterbricht die Verbindung des Benutzers zum Windows und leitet Ihn 

zurück zum Anmeldebildschirm (setzt die Arbeit nach der erneuten 

Anmeldung fort). 

 

Benutzer anmelden 

Meldet den Benutzer bei Windows an. 

 

Neustart des Geräts 

Startet die NEO-Displayeinheit des Benutzers neu. 

Gerät ausschalten 

Schaltet die NEO-Displayeinheit des Benutzers aus. 

 

Konfiguration bearbeiten 

Ermöglicht die Anmeldeinformationen des NEO-Displayeinheit festzulegen. 

Diese Funktion ist für das Lehrerkonto gesperrt. 

 

Benutzerdetails 

Öffnet eine Vorschau des Desktops des Benutzers. 

 

Benutzer kontrollieren 

Ermöglicht den ausgewählten Benutzer zu kontrollieren. 

 

 

Nachricht senden 

Sendet eine Nachricht an markierte Lernenden. Auf dem Bildschirm der Lernenden erscheint eine Nachricht, die 1 Minute lang angezeigt wird oder bis der 

Lernende mit der Taste „OK“ bestätigt. 
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Benutzerordner 

Zeigt den Ordner des ausgewählten Benutzers an. 

Desktopübertragung an den Benutzer  

Startet den Übertragungs-Modus für den ausgewählten Benutzer. 

Desktopübertragung beenden 

Beendet den Übertragungs-Modus für alle Benutzer. 

USB-Geräte sperren 

Blockiert die USB-Anschlüsse der NEO-Displayeinheit des Benutzers. Für 

Bediengeräte wie Maus und Tastatur gilt eine Ausnahme. Diese können 

nicht blockiert werden. 

 

USB-Geräte freischalten 

Entsperrt die USB-Anschlüsse der NEO-Displayeinheit. 

Massenfunktionen 

Die oben beschriebenen Funktionen können auf mehrere Benutzer 

gleichzeitig angewendet werden. Für die Massennutzung der Funktion 

müssen die Benutzer, vor der Verwendung der Funktion, markiert werden. 

Verwenden Sie die Tastenkombination „STRG+A“, um alle Benutzer 

auszuwählen, halten Sie die „STRG“-Taste gedrückt um einzelne Benutzer 

auszuwählen. 
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REGISTERKARTE AUFGABENVERTEILUNG 
Mit dieser Funktion können ausgewählte Dateien (z. B. Arbeitsaufträge) an ausgewählte Lernenden erteilt werden. Jeder Lernende hat einen Ordner „Student“ 

auf seinem Desktop. In diesem Ordner findet er die zugewiesenen Aufgaben. 

Anwendung: 

1. Ziehen Sie die Aufgabendatei in das grüne Feld. Sie können auch eine Datei auswählen, indem Sie auf das grüne Feld klicken und dann die gewünschten 

Dateien auswählen. 

2. Die Funktion „Dateien aus der Liste entfernen“ löscht die ausgewählten Dateien aus der Liste. 

3. Die Funktion „Aufgabe an markierte Benutzer verteilen“ sendet die ausgewählten Dateien an alle Benutzer. Die Funktion „Aufgabe an angemeldete 

Benutzer verteilen“ verteilt die ausgewählten Dateien an die angemeldeten Benutzer. Die Funktion „Aufgabe an alle Benutzer verteilen“ sendet ausgewählte 

Dateien an ausgewählte Benutzer. 

WARNUNG! Wenn zu viele oder zu große Dateien ausgewählt werden, kann die Verteilung sehr lange dauern oder kann das die Stabilität des Windows Server-

Betriebssystems beeinträchtigen! 
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REGISTERKARTE SAMMLUNG DER ERGEBNISSE 
Jeder Lernende hat auf seinem Desktop einen „Student“-Ordner, in dem er zugewiesene Aufgaben finden kann. Um eine Aufgabe einzureichen, ist es 

notwendig die fertige Aufgabe in den Ordner „Zur Abgabe“, der sich im Ordner „Student“ befindet, verschoben werden. 

Mit der Taste „Dateien herunterladen und löschen“ werden die erarbeiteten Aufgaben der Lernenden in das Verzeichnis „Gesammelte Dateien“ auf Ihrem 

Desktop verschoben. Danach haben die Lernenden keinen Zugriff mehr auf die Aufgaben. 

Mit der Schaltfläche „Dateien löschen“ werden die vorbereiteten Aufgaben unwiderruflich gelöscht. 
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REGISTERKARTE OPTIONEN 

Internet-Filter

Schränkt den Zugriff der Lernenden auf ausgewählte Websites ein. 

Wählen Sie auf der Registerkarte Ergänzungen die Option „Internet-Filter“. 

 

Die Option Internetfilter bietet uns mehrere Möglichkeiten, das Internet zu blockieren. 

 

Internet dauerhaft sperren – blockiert den Zugriff von Lernenden auf alle Seiten. 
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Nur Websites in der Liste zulassen(Whitelist) – erlaubt den Zugriff nur auf die in der Liste aufgeführten Seiten. 

Alle Websites in der Liste blockieren(Blacklist) –  blockiert nur den Zugriff auf die aufgelisteten Seiten. 

Internet freischalten – komplette Deaktivierung von „Internet-Filter“ (für eine korrekte Funktion von einigen Anwendungen wie Office 365 oder Adobe 
Creative Cloud soll die Funktion „Internet freischalten" aktiviert werden). 

Tragen Sie die Seiten in der Liste in Form von „facebook.com“ ein, jede weitere Seite muss in einer neuen Zeile eingetragen werden (siehe Abbildung). 

Bestätigen Sie die Sperrung mit der Schaltfläche „Änderungen speichern“. 

Aufräumen der Oberfläche 

Löscht die Dateien, die der Lernende auf dem Desktop gespeichert hat. Programme, die jeder Lernende auf seinem Desktop hat, bleiben erhalten. 

 

Sie wählen den Benutzer aus, dessen Dateien Sie vom Desktop löschen möchten und klicken auf „Oberfläche aufräumen“.  Wir können die Funktion auf alle 

Benutzer anwenden, indem wir die Option „Alle“ auswählen. 
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Einstellungen 

 

Sprache 

Ändert die Sprache der NEXI Board-Verwaltungskonsole auf die in der Liste ausgewählte Sprache. Die Änderung wird nach dem Neustart der NEXI Board-

Anwendung wirksam. 

Automatische Benutzerabmeldung 

Meldet alle Benutzer zum festgelegten Zeitpunkt ab. Um die Funktion zu aktivieren, muss die Option „Automatische Benutzerabmeldung aktivieren“ 

ausgewählt werden.Änderungen müssen mit der Schaltfläche „Änderungen der Einstellungen speichern“ am unteren Rand der NEXI Board-

Verwaltungskonsole gespeichert werden. 
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ERWEITERUNGEN FÜR DEN ADMINISTRATOR 
Diese Funktionen sind ausschließlich nach der Anmeldung im Admin-Konto verfügbar. 

Neue Benutzer erstellen 

Die Funktion „Neue Benutzer erstellen“ unter „Optionen“ bietet dem bietet dem Klassenraumadmin die Möglichkeit, neue Benutzerkonten anzulegen. Diese 

Funktion ist für die in einer Windows-Domäne (Active Directory) angeschlossen NEXI-GO-Server nicht verfügbar. Mit dieser Funktion können Sie zum Beispiel 

die Anzahl der NEO-Displayeinheiten in Ihrem Klassenraum erhöhen. 

 

Die Funktion ermöglicht die Erstellung von diesen Benutzerstufen:  

„Standardbenutzer“ – der Benutzer unterliegt einem Internetfilter, ausgewählten Einschränkungen und kann die NEXI-Board-Anwendung nicht benutzen. 

„Lehrender“ – der Benutzer, der keinem Internetfilter unterliegt, den ausgewählten Einschränkungen unterliegt und die NEXI-Board-Anwendung benutzen 

kann. 

„Administrator“ – der Benutzer mit uneingeschränktem Zugriff, der die erforderlichen Einschränkungen für normale Benutzer und Lehrer festlegen kann. 
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Einen Benutzer erstellen 

Bei der Erstellung eines Benutzers müssen sein Anmeldenamen und Kennwort (das Kennwort ist zweimal einzugeben) eingegeben und die Benutzerstufe 

(„Standardbenutzer“, „Lehrender“, „Administrator“) ausgewählt werden. Mit „Erstellen“ legen Sie das Benutzerkonto an. 

s 
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Mehrere Benutzer erstellen  

Geben Sie die gewünschten Angaben für die Erstellung von Benutzernamen ein. Die Benutzern werden nach der dargestellten Zeile „Erstellt werden:“ 

angelegt. Tragen Sie das Kennwort zweimal ein und wählen Sie die Benutzerstufe („Standardbenutzer“, „Lehrender“, „Administrator“) aus. Mit „Erstellen“ 

legen Sie die Benutzerkonten an. 
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Aktualisierung 

Wenn eine neue Version von NEXI Board-Verwaltungskonsole zur Verfügung steht, erscheint am Bildschirm links unten die Benachrichtigung „Update 

verfügbar NEXI Board“. 

 

Mit „Update direkt herunterladen“ starte Sie das Herunterladen der neuen Version von NEXI-Board. 

Warten Sie, bis die Installationsdatei „NEXIBoardIM_x.y.z.exe“ heruntergeladen ist (die Datei ist ca. 1,5 GB groß, es kann einige Minuten dauern, wenn die 

Internetverbindung schwach ist).  Nach dem Herunterladen öffnen Sie die Installationsdatei. 
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Wählen Sie „Update“ für die „NEXI Board management console“ aus. 

 

Die Aktualisierung erfolgt durch die Entfernung der aktuellen und die Installation der neuen Version. Mit „Ja“ erlauben Sie die Entfernung der aktuellen 

Version. 
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Warten Sie, bis die ursprüngliche Version entfernt ist. Dann wird das Installationsprogramm der neuen Version automatisch gestartet. Mit „Next“ gehen Sie 

zum nächsten Schritt. Lesen und akzeptieren Sie die Lizenzbedingungen mit „I Agree“ und mit „Next“ gehen Sie weiter. 

Mit „Next“ gehen Sie weiter.       Mit „Next“ gehen Sie weiter. 

. 
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Mit „Next“ starten Sie die Installation. Warten Sie, bis die Installation erfolgt, dann schließen Sie das Installationsprogramm mit Taste „Close“. 

Weiter aktualisieren Sie die „NEXI GO domain settings“, indem Sie die hervorgehobene Taste „Update“ drücken. 
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 Mit „Ja“ erlauben Sie die Entfernung der alten Version. 

 Die alte Version wird deinstalliert und das Installationsprogramm für die neue Version wird geöffnet. Mit „Next“ gehen Sie fort. Im nächsten Schritt lesen und 

akzeptieren Sie die Lizenzbedingungen mit „I Agree“ und mit „Next“ gehen Sie weiter. 
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Im nächsten Schritt wählen Sie entweder „No domain“ (Bild links), oder „External domain“ (Bild rechts), je nachdem, ob Sie den mit Windows-Domäne (Active 

Directory) verbundenen NEXINEO-Klassenraum verwenden. 

Bei der Verwendung ohne Domäne gehen Sie mit „Next“ (Bild links) weiter. Bei der Verwendung in der Windows-Domäne (Active Directory) geben Sie den 

Namen der Domäne und die Anmeldeangaben des Domänen-Admins ein (Beispiel auf dem rechten Bild). 
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 Gehen Sie mit „Next“ fort. Warten Sie, bis die Installation erfolgt, und schließen Sie das Installationsprogramm mit der Taste „Close“. 
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Mit der hervorgehobenen Taste „Launch“ öffnen Sie den „NEXI Board Configuration Manager“. 

 
Prüfen Sie die einzelnen Einstellungen. Nach Klicken auf die Bezeichnung der Einstellung öffnet sich im unteren Bereich des Konfigurationswerkzeugs die 

Beschreibung der jeweiligen Einstellung. Mit „Save and exit“ speichern Sie die Einstellungen. Die Speicherung der Einstellungen dauert ungefähr 30 Sekunden. 
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Nach Speicherung der Einstellungen erscheint die Taste „Launch NEXI Board“ und die NEXI-Board-Anwendung ist einsatzbereit. 

 

Nach der Aktualisierung von NEXI Board müssen Sie die NEO-Displayeinheiten (Geräte) aktualisieren.  
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In der NEXI Board-Verwaltungskonsole werden Sie nach einem kurzen Moment aufgefordert, die NEO-Displayeinheiten (Geräte) links unten zu aktualisieren. 
Klicken Sie auf „Aktualisieren“. 

 

Markieren Sie alle NEO-Displayeinheiten (Geräte) und mit „Aktualisierung starten“ starten Sie den Aktualisierungsvorgang. 
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Die Benachrichtigung informiert Sie über die ungefähre Dauer der Aktualisierung. Mit „Ja“ lassen Sie die Aktualisierung zu. 

 

Warten Sie, bis die Aktualisierung auf allen NEO-Displayeinheiten (Geräten) erfolgt ist. Die erfolgreich aktualisierten NEO-Displayeinheiten (Geräte) werden 

durch „OK“ gekennzeichnet. 
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Beschränkungen 
Diese Funktionen sind ausschließlich nach der Anmeldung im Admin-Konto verfügbar. 

Die Funktion „Beschränkungen“ unter „Optionen“ bietet dem Klassenraum-Admin die Möglichkeit, ausgewählte Beschränkungen für alle Schüler und für alle 

Lehrer anzuwenden (es ist nicht möglich, sie nur auf einige ausgewählte Schüler oder Lehrer anzuwenden). 

Bei jeder Beschränkung muss man aus den folgenden Zuständen wählen: Ignorieren, Anwenden, Entfernen. In der Spalte „Lernender“ setzen Sie den 

gewünschten Zustand der Einstellung für alle Lernenden. In der Spalte „Lehrender“ setzen Sie den gewünschten Zustand der Einstellung für alle Lehrenden. 

„Auf alle Regeln anwenden“ setzt den gewählten Zustand für alle Beschränkungen in der jeweiligen Spalte. 

Die Anpassung der Beschränkungen muss immer mit der Taste „Speichern“ gespeichert werden. Den empfohlenen Zustand der Beschränkungen können Sie 

mit der taste „Auf Standardwerte zurücksetzen“ wiederherstellen. 

„Ignorieren“ – behält den vorgewählten Zustand je nach dem Betriebssystem Windows Server 2022 

„Anwenden“ – aktiviert die ausgewählte Beschränkung 

„Entfernen“ – deaktiviert die ausgewählte Beschränkung 
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Die einzelnen Beschränkungen ermöglichen: 

Verschieben der Taskleiste an eine andere Bildschirmposition durch Benutzer nicht zulassen – verhindert das Verschieben der Taskleiste durch die Benutzer. 

 Anwenden: die Benutzer werden nicht die Möglichkeit haben, die Taskleiste zu verschieben. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer können die Taskleiste verschieben, sofern dies keine andere Einschränkung verhindert. 

 
Ändern der Größe der Taskleiste durch Benutzer nicht zulassen – verhindert, dass Benutzer die Größe der Taskleiste ändern können. 

 Anwenden: die Benutzer werden die Größe der Taskleiste nicht ändern können. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer können die Größe der Taskleiste ändern, sofern dies keine andere Einschränkung verhindert. 

 

Ändern von Designs nicht zulassen – ermöglicht, die Änderung des Designs im Anpassungsbedienfeld zu deaktivieren. 

 Anwenden: die Benutzer können das Design nicht ändern. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer werden das Design ändern können.  

 

Taskleiste fixieren – verhindert, dass Benutzer die Taskleiste bearbeiten können (Größe, Position). 

 Anwenden: die Benutzer können einige Einstellungen der Taskleiste nicht mehr bearbeiten. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer werden die Taskleiste bearbeiten können. 
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Zugriff auf Steueroptionen und Einstellungen deaktivieren – verhindert, dass die Benutzer das Bedienfeld und die Einstellungen anwenden können. 

 Anwenden: die Benutzer können das Bedienfeld, Einstellungen oder die einzelnen Elemente nicht mehr öffnen. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer können das Bedienfeld und die Einstellungen öffnen. 

 

Alle Sprechblasenbenachrichtigungen deaktivieren – ermöglicht die Verhinderung der Anzeige von Benachrichtigungen. 

 Anwenden: die Benutzer sehen keine Benachrichtigungen. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer sehen die Benachrichtigungen. 

  

Zugriff auf Laufwerke vom Arbeitsplatz nicht zulassen – ermöglicht, Benutzern den Zugriff auf ausgewählte Geräte und Laufwerke zu verweigern. 

 Anwenden: die Benutzer haben keinen Zugriff auf ausgewählte Geräte und Laufwerke. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer haben Zugriff auf alle Geräte oder Laufwerke. 

 Anmerkung: Bei der Aktivierung soll auswählt werden, auf welche Geräte und Laufwerke Sie den Zugriff verhindern möchten. 
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Angegebene Anwendungen nicht ausführen – ermöglicht, Benutzern das Starten ausgewählter Anwendungen über den Explorer zu verweigern. 

 Anwenden: die Benutzer können die ausgewählten Anwendungen nicht starten. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer können beliebige Anwendungen starten. 

 Anmerkung: Um zu verhindern, dass Anwendungen gestartet werden, müssen Sie den Namen ihrer Startdatei angeben. 

 

Zugriff auf Registry Editor App verhindern – ermöglicht, Benutzern den Gebrauch von Registry Editor App zu verweigern. 

 Anwenden: die Benutzer können die Registry Editor App nicht starten. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer können die Registry Editor App starten. 

 

Kennwortänderung deaktivieren – ermöglicht, Benutzern das Ändern des Kontokennworts zu untersagen. 

 Anwenden: die Benutzer können das Kontokennwort nicht ändern. 

 Entfernen oder Ignorieren: können das Kontokennwort ändern.  

 

Sperren des Bildschirms deaktivieren – ermöglicht, die Bildschirmsperre durch die Benutzer zu untersagen. 

 Anwenden: die Benutzer können den Bildschirm nicht sperren. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer können den Bildschirm sperren. 
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Zugriff auf Eingabeaufforderung verhindern – ermöglicht, Benutzern die Verwendung der Kommandozeile und die Ausführung von Batch-Dateien (*.cmd und 

*.bat) zu untersagen. 

 Anwenden: die Benutzer können die Kommandozeile oder Batch-Dateien nicht verwenden. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Benutzer können die Kommandozeile oder Batch-Dateien verwenden. 

 

Google SafeSearch erzwingen – ermöglicht, die Aktivierung von Google SafeSearch in der Chrome-App zu erzwingen. 

 Anwenden: schaltet die sichere Suche für Benutzer ein. 

 Entfernen oder Ignorieren: ermöglicht den Benutzern, Google SafeSearch ein- oder auszuschalten. 

 

Nicht zulassen, dass Websites Desktopbenachrichtigungen anzeigen – ermöglicht, die Anzeige von Website-Benachrichtigungen für Benutzer zu deaktivieren. 

 Anwenden: die Webseiten können keine Benachrichtigungen den Benutzern senden. 

 Entfernen oder Ignorieren: die Webseiten können den Benutzern Benachrichtigungen senden. 

 

 


